
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Schermen 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Schermen vom 08.12.2015 
im/ in Gaststätte "Zur grünen Tanne", Chausseestraße 14 
 
Beginn:  18:30 Uhr 
Ende:  19:35 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Marko Simon  
 
Mitglieder  
 
Herr Rolf Bock  
Herr Matthias Graner  
Herr Gisbert Schmidt  
Frau Monika Tschischka  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Karl-Heinz Adam  
Frau Martina Fischer  
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
  
Der Ortsbürgermeister, Herr Simon, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden.  
Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit (5 Ortschaftsräte) wurden festgestellt.  
 
 
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form mit 5 Ja-Stimmen bestätigt.  
 
 
TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 
  
entfällt 
 
 



 2

 
TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 03.11.2015/öffentlicher Teil 
  
Die Niederschrift wurde in der vorliegenden Form mit 5 Ja-Stimmen bestätigt. 
 
 
TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
- Vom Förderverein der FFw wurden auch in diesem Jahr der Martinsumzug und  
  das Martinsfeuer organisiert, fand sehr großen Anklang.  
- Die Bürgergemeinschaft führte am 1. Advent einen Adventsnachmittag durch, 
  der leider nicht gut angenommen wurde. Mangelnde Beteiligung musste hier 
  festgestellt werden. Absprache mit Bürgerverein, wie mit solchen 
  Veranstaltungen im nächsten Jahr weiter verfahren wird.  
- SG Traktor Schermen wählte seinen Vorstand, der alte Vorstand wurde 
  bestätigt.    
  Es wurde in dieser Sitzung nochmals deutlich gemacht, dass der Erhalt des 
  Sportlerheimes gefordert wird. Gebäude wurde mit auf die Liste der 
  gemeindeeigenen Immobilien gesetzt, die zum Verkauf angeboten werden 
  sollen. Hierüber fand bereits eine Abstimmung statt.    
  Hinweis dazu noch im nicht öffentlichen Teil.     
 
- Die Brücke nach Detershagen wurde innerhalb von 4 Wochen saniert. OR 
  bedankt sich diesbezüglich bei Herrn Gent.  
- Jugendclub ist nach wie vor nicht besetzt. Herr Weisheit ist seit längerer Zeit 
  krank.  
- FFw-Fahrzeug sollte in diesem Jahr noch geliefert werden. Bei VW findet 
  derzeit ein Auslieferungsstopp statt.  
- Investitionen wurden in diesem Jahr in Schermen nicht durchgeführt.  
  Geplant waren: Erweiterung Überdach FFw, Bereitstellung 
  Löschwasserentnahme an der  alten Badeanstalt, Bohren eines Brunnens am 
  Sportplatz, Ersatzbeschaffung Transporter.  
- Die Realmarktgedenkplatte wird vom Eigentümer zurück gebaut.      
- Im Pietzpuhler Weg gab es einen größeren Brand mit Verletzten. Der 
  Eigentümer, Dr. Brennecke, bedankte sich bei den eingesetzten Wehren mit 
  einer Spende.  
  Da die Hydrantenversorgung in diesem Bereich sehr schlecht ist, wurde Kontakt 
  mit dem Wasserverband aufgenommen. Kostenvoranschlag für einen neuen 
  Hydranten liegt vor.          
- Der Wasserverband hat eine neue Kalkulation für Trink- und Abwasser 
  vorgenommen, z.B. würden sich die Kosten für einen 3 Personen Haushalt um 
  ca. 7,00 €/Monat erhöhen.      
- Der Möserkurier bleibt weiterhin kostenlos.  
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TOP  6 1. Änderungssatzung der Kostenbeitragssatzung zur Nutzung von 

Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen vom 07.07.2015 
Vorlage: BV/2015/077 

  
OBM informierte zur BV: Die Kostensteigerung im Hort ergibt sich aus den Tarif- 
verhandlungen für das pädagogische Personal sowie aus den höher gesetzten Leistungs- und 
Qualitätsstandards des Landkreises. 
Die Gehälter steigen im Durchschnitt um 3,3 % rückwirkend zum 01.07.2015. Eine weitere 
Steigerung soll im März 2016 um ca. 2,3 % erfolgen.  
Der Hortplatz würde sich lt. Kalkulation von derzeit 55,00 € um 22,00 € auf 
77,00 € erhöhen.              
Diskussionspunkte, z.B.: 
- Herr Graner: Diese 3,3 % Tarifsteigerung würden nicht die Erhöhung des 
  Kostenbeitrages pro Betreuungsstunde um 17,00 € erklären. Wie setzen sich 
  die höher gesetzten Leistungs- und Qualitätsstandards des Landkreises 
  zusammen.  
  OBM: Der Gemeinde liegen keine Kalkulationsunterlagen zur Entstehung des 
  Defizites vor, entsprechende Zahlen werden der Gemeinde vom Landkreis 
  mitgeteilt.      
  Hinweis an GR: Beschluss könne nicht gefasst werden, ohne die 
  Kalkulationsunterlagen einzusehen, die zum Defizit führen.         
- Die Gemeinde könnte sich überlegen, so Herr Bock, diese 80.000 € selbst zu 
  tragen, um die Eltern nicht zu sehr zu belasten, müsste jedoch andere 
  Prioritäten setzen. 
- OBM: Es muss eine Möglichkeit gefunden werden, wie das Gesamtdefizit 
  gesenkt werden kann, um einen genehmigungsfähigen Haushalt zu erlangen. 
   
Hinweis: Mit der Übertragung der Trägerschaft der Kindertagesstätten sollten die Kosten 
gesenkt werden, was jedoch nicht zutrifft. Als Grund wird hier u.a. das neue KiföG 
angeführt.     
   
Nach ausführlicher Diskussion lehnt der OR Schermen diese Beschlussvorlage ab mit 
folgender Begründung: Vom Hort her kann es eine Steigerung in der Form nicht geben, weil 
die zusätzliche Steigerung über den Tarifvertrag dieser Höhe prozentual nicht entspricht.  
Zusätzliche und höher gesetzte Leistungs- und Qualitätsstandards können nicht erkannt 
werden. 
Bezüglich der Kita´s können die einzelnen Kostensteigerungen nicht nachvollzogen werden, 
da u.a. die freien Träger noch keine Kenntnis von den derzeit laufenden Tarifverhandlungen 
erhalten haben, eine Steigerung ist demnach nicht abzusehen.   
 
Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 5  Enthaltungen: 0   
 
TOP  7 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
- Es wäre wünschenswert, so Herr Graner, dass auf den Beschlussvorlagen die   
  Anhörungsergebnisse (Abstimmungen) der Ortschaften zu sehen sind, die 
  bereits getagt haben. Weiterleitung an Verwaltung.  
- Anfrage zu den in der Breiten Straße gefällten Bäumen wurde beantwortet. 
  Diese Bäume waren krank und die Standfestigkeit nicht mehr gegeben. Eine 
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  Ersatzbepflanzung wird hier vorgenommen. 
- Herr Graner: Stand zur Grundstückserweiterung auf der westlichen Seite des 
  Schlehenweges. Grundstück gehört der DEGES, diese ist bisher nicht bereit, 
  der Gemeinde dies zu verkaufen.       
 
 
TOP  8 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Herr Simon schloss den öffentlichen Teil der Sitzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. M. Simon 
Ortsbürgermeister Schermen 
 
 
 
Gez. Marlies Schubert 
Protokollantin     Möser, den 07.04.2016 
 
 

 
 
 
 
 
 


